
Freiwillige Feuerwehr Niederbergstraße 
 
Auch Niederbergstraße hatte eine schlagkräftige Feuerwehr. 
Diese wurde leider 1959 aufgehoben und ist in die Feuerwehr 
Westönnen übergegangen. 
 
Hier einige Nachweise bzw. Belege: 
 

 
 

Gesprächsprotokolle 
 

1. Treffen mit Bürgern von Niederbergstraße in der „Alten Schule“ am 
20.05.2013 

 
o Auflösung der Feuerwehr 1959 
o Franz Rath Brandmeister 
o Spritzenwagen stand bei Rath (heute Müller), war eine alte Handpumpe 
o Spritzenwagen wurde mit Pferden und später mit einem Trecker 

gezogen 
o Mitglieder: Fritz Osthoff, Bernhard Fritze, Meermann und weitere 
o Bei Luhmann auf dem Dach eine Sirene 
o letzter Brand: Pieper in Ehningsen 

 
 
 

2. Protokoll über das Interview mit Karl Kersting und Josef Deitelhoff 

Datum: 02.08.2013 
Zeit: 15:00 – 17:50 Uhr 
Interviewer: Petra Drees-Hagen und Heribert Dröllner 
Deitelhoff (D) 
Kersting (K) 

 

o D/K: Gründung der FW nach dem ersten Weltkrieg oder schon davor 
o K: Josef Drees war einer der letzten Feuerwehrmänner 
o D: Feuerwehrwagen (Spritzenwagen) stand u. a. bei Rath bzw. 

 Kooke 
o K: Feuerwehr war zuerst bei Hagen, Großvater Hagen war  

 Feuerwehrhauptmann, am Übungsabend marschierte die 
Feuerwehr durch das Dorf 

o D/K: ein Jahr Feuerfest, ein Jahr Sängerfest, nach dem Krieg 
(2. Weltkrieg) kein Feuerfest mehr 

o K: Unterstand zwischen Pferdestall (bei Hagen?) Gründung nach 
dem ersten Weltkrieg 

o K: Rath war Feuerwehrhauptmann nach dem zweiten Weltkrieg, 
 Spritze ist zu Rath bzw. Koke und Wittenkämper gekommen 
 

o K: alle (?) waren in der Feuerwehr, auch ich (Kersting) war einige  



 Jahre in der Feuerwehr 
o D: 1959 ist die Feuerwehr aufgelöst worden 
o D/K: bis zum 2. Weltkrieg war die Farbe der Uniform grau, nach dem 

 Krieg war sie blau 
o K: ab 01.Mai 1943, wer nicht in der Hitlerjugend war, der musste in  

 die Pflicht - HJ oder man ging in die Feuerwehr 
o K: nach dem 2. Weltkrieg hat Karl Kersting die Feuerwehr

 verlassen, seine Uniform ist während des Krieges von zu Hause 
 abgeholt worden 

o K: 1959 ist die FW Niederbergstraße in die FW Westönnen  
 übergegangen, hierfür bekam die FW Westönnen 50 l Bier 

 (Fass) von der Gemeinde Niederbergstraße 
o D: letztes Feuer war bei Pieper in Ehningsen, 1959 oder eher 
o K: 32 oder 33 hat es bei Rath gebrannt, Brandmeister aus 
 Ehningsen ist zusammen mit der Polizei gekommen 
o K: Zeitpunkt und Häufigkeit der Übungsabende sind nicht bekannt 

 
 
 
 

3. Ergänzung durch Josef Drees am 27.09.2013 
 

o Übungen waren bei Osthoffs am Mühlenach, i. d. R. im Sommer, 
rund zweimal im Jahr 

o Fritz Osthoff leitete die Übungsabende 
 

o Rund 15 Feuerwehrmänner, darunter  
Franz Rath, Fritz Osthoff, Heinz Osthoff, Wilhelm Bonnekoh, 
Haarmann, Rudi Nolte, Alfred Lutter, Theo Meermann, Bernhard 
Fritze, Josef Drees, ... 
(Plettenberg, Kook, Hagen???) 

 

 

 

 
 
 
 



Bestandsaufnahme von 1932 
 

 

 



 
Die zwei Feuerwehrmänner 
 
Franz Rath 

 

 



Theodor Osthoff 

 
 

 
 



Zustandsbericht von 1938 
 

 
 



Der Brand vom 26.Juli 1932 
 
Bericht 

 



 

 



 

 



 
 



 
Schriftverkehr 

 

 


